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Bezirksliga Herren Gruppe 02

VfL Hameln : Tuspo Bad Münder 
Samstag, 29.10.2022, 18:00 Uhr

Schäfer fixiert zwei Punkte für den VfL Hameln

Im Spiel der Bezirksliga Herren Gruppe 02 traf die Mannschaft des VfL Hameln am vergangenen
Samstag im 6. Saisonspiel auf die Mannschaft des Tuspo Bad Münder. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 4 Stunden relativ sicher.
Den Siegpunkt fixierte Torben Schäfer. Garant für diesen Heimspielsieg war Thorsten Dullweber, der
in Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der Tuspo Bad Münder
dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Beim 11:8, 11:2, 11:9 gegen Müller / David
fanden Dullweber / Silajdzic von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Goretzko /
Schäfer bekamen im Anschluss ihre Gegner Bannert / Grothe indes beim klaren 0:3 nicht richtig in
den Griff. Algaier / Retkowski hatten im Match gegen Schendel / David am Ende mit 3:1 die Nase
vorn und steuerten somit einen Zähler für das Team bei. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Thorsten Dullweber bezwang Sven Grothe in einem
sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Bemerkenswert
war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Der Start in
die Partie, die auf Basis der TTR-Werte als ausgeglichen eingeschätzt wurde, hätte für Philipp
Goretzko besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen
Jörn Bannert noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Kurze Zeit
später ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Bei seiner 0:
3-Niederlage gegen Jürgen Schendel war für Torben Schäfer letztlich wenig zu holen und der Punkt
ging an die Gäste. Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten
Differenz endeten. Muedin Silajdzic bekam es nun mit Frank Müller zu tun und man lieferte sich
einen, vor der Partie anhand der TTR-Werte bereits als solchen erwarteten engen Schlagabtausch,
den Muedin Silajdzic am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr.
Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie eng umkämpft
das Einzel insgesamt war. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es
zu diesem Zeitpunkt 5:2. Recht kurzen Prozess machte Norbert Algaier beim 3:0 mit Corinna David.
Das war ein souveräner Sieg. Keine Chancen ließ Milian-Erik Retkowski beim 11:5, 11:9, 11:4
seinem Gegner Oliver David. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des VfL Hameln und
des Tuspo Bad Münder. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte daraufhin Thorsten
Dullweber das anhand der TTR-Werte als ausgewogen eingestufte Match gegen Jörn Bannert und
gewann in vier Sätzen. Philipp Goretzko versäumte es dann mit einem 5:11, 13:11, 6:11, 4:11 gegen
Sven Grothe, einen Punkt für sein Team zu erringen. Torben Schäfer hatte seinen Gegner Frank
Müller beim klaren 3:0 insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er der auf
Grundlage der TTR-Werte im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Der
Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:3 beendet.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 04.11.2022 gegen den
TV Bergkrug/TSV Hespe (SG) II, während der Tuspo Bad Münder am 30.10.2022 gegen den TB
Hilligsfeld antritt.

 Statistik:
 VfL Hameln
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Doppel: Dullweber / Silajdzic 1:0, Goretzko / Schäfer 0:1, Algaier / Retkowski 1:0 
Einzel: T. Dullweber 2:0, P. Goretzko 1:1, T. Schäfer 1:1, M. Silajdzic 1:0, N. Algaier 1:0, M.
Retkowski 1:0 

 Tuspo Bad Münder
Doppel: Bannert / Grothe 1:0, Müller / David 0:1, Schendel / David 0:1 
Einzel: J. Bannert 0:2, S. Grothe 1:1, F. Müller 0:2, J. Schendel 1:0, O. David 0:1, C. David 0:1


